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Wort des Präsidenten

Für einmal möchte ich mein «Wort des Präsidenten» 
in erster Linie an Sie, geschätzte Sponsorinnen und 
Sponsoren, Freundinnen und Freunde des Handball 
TV Horw, richten. Wie Sie vielleicht bemerkt haben, 
erscheint diese Ausgabe des «Goal» mit etwas Ver-
spätung. Diese ist im Wesentlichen dem Umstand 
zuzuschreiben, dass nach einem coronabedingten 
Unterbruch die Meisterschaft für die Juniorinnen und 
Junioren bis in den Juni dauerte. Bei den Erwachse-
nen im Amateursport war bereits Ende Oktober des 
letzten Jahres fertig. Die Meisterschaft wurde vorerst 
unterbrochen und im Frühjahr dieses Jahres gänzlich 
abgebrochen. Damit einher ging die Einstellung des 
Trainingsbetriebes und weiterer Vereinsaktivitäten. 

Es ist naheliegend, dass eine solche Situation Auswir-
kungen auf das Vereinsleben hat. Die geliebten Kon-
takte im Training und Spiel mit anschliessendem Höck, 
auf der Zuschauertribüne, beim Saisonabschlussfest 
mit Plauschturnier, bei den Papiersammlungen und 
viele mehr können nicht mehr gepflegt werden. Umso 

mehr freuen wir uns, 
dass nach und nach 
Normalität einzukehren 
scheint. In all dieser 
Zeit durften wir, wie in 
den Jahren zuvor, auf 
Ihre Unterstützung zäh-
len. Ihr Engagement ist 
für uns keine Selbstver-
ständlichkeit und er-
möglicht es uns, das kommende Vereinsjahr mit Zuver-
sicht in Angriff zu nehmen. Für diese Unterstützung 
möchte ich Ihnen im Namen des Handball TV Horw 
und aller Handballerinnen und Handballer herzlich 
danken. Wir Handballerinnen und Handballer werden 
uns mit Begeisterung bald wieder in das Handballge-
schehen stürzen und freuen uns über Ihr Interesse an 
unseren Aktivitäten.

Herzliche Grüsse
Cyrill Egli, Präsident

ANKÜNDIGUNG GV 
Freitag, 27. August 2021, Horwerhalle

Findet unter Vorbehalt des BAG (Covid-19) statt.

Liebe Sponsorinnen und Sponsoren
Liebe Freundinnen und Freunde des Handball TV Horw
Liebe Handballerinnen und Handballer
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Mannschaftsberichte TV Horw

M3 – VERLUSTE UND ERFOLGE

Trainerteam M3

Kein Corona mehr? Diese Frage stellt sich uns allen, 
wir haben lange zu gewartet mit der Planung für die 
nächste Saison. Erst als klar war wir können ohne 
Maske in innen Räumen trainieren, fand ein gemütli-
ches Grillieren im Horwer Grämliswald statt. Dies ha-
ben wir genutzt um wieder einmal gute Gespräche, 
Spass, und Freude an der Mannschaft zu haben. Ich 
führte mit jedem Spieler Einzelgespräche um heraus 
zu finden, welche Motivation noch da ist, nach einer 
solchen Pause. Unser Kader steht mit 20 Spielern 
sehr gut da. Leider mussten wir auch den einen oder 
anderen Abgang hinnehmen. Nach diesem Feinen 
Grillen, wo sich alle von der Mannschaft beteiligt 
haben, fingen wir wieder mit Trainieren an. Da die 
Pause wie gesagt sehr lange war, fand das Training 
nur einmal pro Woche und mit Spiel und Spass statt. 
Über die Sommerferien werden wir im Horwer See-
feld mit Beachvolley unsere Sprungkraft trainieren. 
Ich hoffe unsere Jungs werden die Motivation behal-
ten und eine Corona freie Saison absolvieren können. 
Mit dem Ziel Aufstiegsspiele. 

Nun noch zu unseren Abgängen: ich möchte mich 
bei unseren Coaches bedanken die uns immer wie-
der unterstützt und gut zu gesprochen haben. Beat 
und Toni es wird nicht gerade leicht euch zu ersetzen. 
Ich fand es immer sehr angenehm mit euch unser 
Hobby zu teilen. Vielen Dank für die gemeinsame 
Zeit. Spieler technisch haben wir ein massiver Ver-
lust zu verzeichnen. Cyrill die Wand Kilchoer, unsere 
Nr. 1 im Tor, verabschiedet sich mit frohen Nach-
richten. Wir wünschen dem baldigen Papa alles 
Gute und viel Erfolg für die Zukunft. Falls du einen 
Platz zum Handballspielen brauchst, bist du immer 
willkommen. Ebenso haben Pasci der Römer Bieri 
in unserer Verabschiedungsliste. Wir wünschen dir 
viel Vergnügen im Vatikan. Auch du kannst jeder 
Zeit zurückkehren. 

Das waren Viele Dankes Worte, was will man auch 
sonst schreiben. Auf eine verletzungsfreie GANZE 
SAISON. 



www.maler-stutz.ch

HandWerk...
mit Leib & Seele
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M4 / S’DRÜÜ – HANDBALL IM HOMEOFFICE!

Teammanager Beat Vögtli

Die Rückrunde des Drüü der Saison 2020 / 2021 fand 
leider coronabedingt ausschliesslich im Homeoffice 
statt. Der Spiel- und Trainingsbetrieb in der Sport-
halle ruhte vollständig. Der Austausch innerhalb der 

Mannschaft lief daher vorwiegend über den Whats-
app-Chat «Mannschaft der Dicken». Nicht alle Bei-
träge waren dabei jugendfrei, aber ab und zu wurde 
dabei doch noch freudig dem Handball gefrönt, 

eifrig Punkte gesammelt … und intensiv Taktik studiert.



HIGHTECH AUS SURSEE
WENN ES UM PUMPEN  
GEHT SIND WIR AM BALL!

KNF Flodos AG  Tel. 041 925 00 25
6210 Sursee   www.knf-flodos.ch
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Mannschaftsberichte TV Horw

Sandro Lehmann

Nach einem sehr ruhigen und fast schon einsamen 
ersten Jahresquartal, beschlossen einige Teammit-
glieder, unter Leitung unseres Captains, einmal pro 
Woche Ihre Fitness mit Kräftigungsübungen sowie 
Ausdauertraining wieder auf Vordermann zu bringen. 
Trotz CORONA konnten wir auch dieses Jahr un-
sere alljährige Teamsitzung für kommende Saison 
durchführen. Im Vorfeld dieser Sitzung herrschte 
eine gewisse Unsicherheit für kommende Saison. Es 
standen die üblichen Fragen im Raum: Haben wir 
genug Spielerinnen für kommende Saison? Wollen 
wir ein oder zweimal pro Woche Trainieren? Etc. 
Schlussendlich konnten wir einmal mehr das Ruder 
rumreissen und haben uns als Mannschaft dazu 
entschlossen, eine Mannschaft zu stellen und die 
Meisterschaft inkl. dem Cup zu spielen oder wie es 
die Mannschaft sagen würde: «Wir sind als Team 
bereit für die kommende Saison und haben Lust 
Handball zu spielen».

F3 – CORONA – BESSERUNG IN SICHT

Als der Bundesrat Ende Mai entschied, dass unter 
Einhaltung von COVID-Massnahmen im Amateur-
sport wieder trainiert werden darf, war die Freude 
dementsprechend hoch. Jedoch wussten nicht alle 
Spielerinnen wie Sie mit dieser fragilen Situation der 
möglichen Ansteckungen umgehen sollten und so-
mit konnte die Mannschaft nichtdestotrotz bis zur 
Sommerpause kein komplettes Mannschaftstraining 
durchführen. 

Somit beginnt die Mannschaft Ende August mit der 
Saisonvorbereitung und freut sich auf ein Zahlreiches 
Publikum beim Saisonauftakt gegen die Damen des 
TV Dagmersellen, am 23.10.2021, 17.00 Uhr in der 
Horwerhalle.

Belohnung für gutes Training. Eine Cremeschnitte geht immer, 
ob vor, während oder nach dem Trainieren. Nicht so zahlreicher Besuch im Training: Bild Jedi (Chrigi Dürst).
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m
ar

ti
op

ti
ka

ku
st

ik
.c

h

#musthave#coolglasses
Für Schüler und Studenten.

Lay_MOA_Ins_135x95.5_TV-Horw.indd   2 30.05.18   10:00



13

Mannschaftsberichte TV Horw

Dani Fischer

Als wir im März starten durften, galt es auch gleich 
wieder ernst. Das erste Turnier war bereits am 28. März 
geplant. Natürlich noch mit vielen Fragezeichen. 
Diesmal klappte alles und wir durften im Maihof 
endlich einen Turniersonntag erleben. Sogar mit Kiosk 
– leider ohne Zuschauer. Dabei waren wir mit neuen 
Trainingsanzügen und Einlaufshirts ausgerüstet.

Bei unseren Spielen merkte man aber deutlich das 
fehlende Training und die fehlende Spielpraxis. Was 
so ein paar Wochen ausmachen können, stellten wir 
dann an unserem Heimturnier Anfangs Mai fest. Es 
wurde entschlossener gekämpft und der Zug aufs 
Tor war viel besser. Es machte richtig Spass. Unser 
Einsatz wurde nur noch von Chrigi getoppt, welcher 
bei den kühlen Temperaturen draussen vor der Halle 

U13 – 2 MANNSCHAFTEN IN DER SAISON 21/22

einen Kiosk unterhielt, welche keine Wünsche offen 
liess.Und schon war die Saison wieder vorbei und die 
Übertritte durften geplant werden. Wie so vieles war 
auch der Wechsel in die höhere Mannschaft recht 
kurzfristig. Die Jungs vom U11 trainierten schon Ende 
Mai jeweils Freitags im U13. Der komplette Wechsel 
erfolgte dann Mitte Juni. So gab es doch schon einige 
Trainings um einander kennen zu lernen. Einzig die 
neuen Girls vom U11 kennen wir noch nicht. 

Auch für die nächste Saison haben wir erneut zwei 
Mannschaften gemeldet. Denn laut meiner Mann-
schaftliste haben wir wiederum ca. 25 Spielerinnen 
und Spieler. Ich hoffe, dass nach den Sommerferien 
dann alle zweimal trainieren können und die Abmel-
dungen wieder seltener werden.



Immer da, wo Zahlen sind.

Reden Sie mit uns  
über Ihre Bankgeschäfte.  
In allen Lebenslagen.

Raiffeisenbank Horw
Kantonsstrasse 104
6048 Horw
Telefon 041 348 20 20
horw@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/horw

Wir bieten Ihnen die Lösung, die Ihnen und 
Ihren finanziellen Zielen entspricht.  
Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin.
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Das U11-Trainerteam 

Mit dem guten Mix von acht SpielerInnen, die be-
reits letzte Saison aktiv Handball gespielt haben und 
über zehn Neuzuzügen formten wir gleich von Be-
ginn weg ein starkes Horwer-Team. Die zwei Turniere 
im Herbst entschieden wir dann auch beide klar für 
uns. Die durch den Corona-Lockdown erzwungene 
Turnier- und später gar Trainingspause hat weder der 
Qualität noch der Motivation im Team geschadet. Im 
Gegenteil: Als wir die Tore in der Horwerhalle wieder 
für die Kids öffnen durften, war die Begeisterung 
wirklich spürbar und die Anwesenheitskontrolle hat 
dies auch statistisch untermauert. Grosser Trainings-
fleiss und Euphorie für die Turniere, die wir dann ab 
März wieder bestreiten durften, waren die besten 
Voraussetzungen für ausserordentliche Leistungen 
in einem ausserordentlichen Sportjahr. 

Unglaublich, aber wahr, die Kids haben in der Saison 
2020 / 2021: 

– Vier Turniere bestritten
– Fünfzehn Spiele absolviert
– 62 Tore kassiert
– 169 Tore (!!!) erzielt UUUUND…
– SÄMTLICHE Spiele GEWONNEN!

U11 KIDS – EINE SAISON DER SUPERLATIVE!

Das war sie also, die erfolgreichste U11-Saison in der 
Geschichte des Horwer Handball.

Nun durften wir die im Mai und Juni eine grosse 
Anzahl gut ausgebildeten Handballer in die nächs-
te Altersstufe übergeben. Daniel Fischer und sein 
U13-Trainerteam werden dieses Potential in der 
kommenden Saison nutzen und die Kids auf ihrem 
sportlichen Weg weiterbringen. Das macht uns Trai-
ner stolz und wir freuen uns sehr, mit dem verblei-
benden jungen Team (Jg 2011 und jünger) die kom-
mende Saison in Angriff zu nehmen. Auch wollen 
wir weitere Kinder aus den Horwerschulen und dem 
Kuonimatt integrieren – vielleicht erleben wir einen 
zusätzlichen Schub, wenn die Schülerhandballtur-
niere im Herbst wieder stattfinden dürfen. 

Wir wünschen allen Kindern und den Eltern eine 
schöne Sommerferienzeit und freuen uns auf den 
Start Ende August!



www.bolero-luzern.ch
«Ich freue mich auf viele Sportler im BOLERO»

Roland Barmet-Garcia, Gastgeber

TA PA S  ·  PA E L L A S  ·  V I N O S
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Mannschaftsberichte SG Pilatus

U19-ELITE – HÖHEN UND TIEFEN

sehr deutlich mit 30:42, obwohl wir nach der ersten 
Halbzeit nur mit einem Tor hinten lagen. Dieses Spiel 
fand am 29. Mai statt und bildete für vier unserer 
Spieler (Luis, Remy, Sven und Fikret) das allerletzte 
Juniorenspiel, da sie nun altershalb den Übertritt in 
die U19 machen.

Nach dem letzten Spiel gab es von Trainer Frank 
Stein noch eine Überraschung und wir grillierten als 
Abschluss der Saison nochmals alle zusammen.Über 
das ganze Jahr hinweg hatten wir coronabedingt nur 
zehn Spiele, von welchen wir drei gewannen und 
sieben verloren. In der Tabelle waren wir am Schluss 
auf dem 10. Platz (von 11.), haben aber im Hinblick 
auf die nächste Saison bereits gut vorgearbeitet, da 
viele 03er-, 04er- und sogar schon 05er-Jahrgänge 
Matchpraxis im U19 sammeln konnten.

Oskar Davis

Die U19-Elite zeigte eine Saison  
mit Höhen und Tiefen und schloss 
die Spielzeit auf dem vorletzten 
Rang ab.

Während der Meisterschaftspause trainierten wir 
weiterhin motiviert über Skype, sodass sie bei der 
Wiederaufnahme nicht bei Null begonnen werden 
musste. Diese Wiederaufnahme der Meisterschaft 
fand am 17. April statt, wo wir auswärts in Thun 
gegen SG LakeSide Wacker-Steffisburg antraten. 
Dieses Spiel konnten wir dank einer soliden Leis-
tung doch sehr glücklich mit einem Tor gewinnen 
(24:25). So zeigte sich, dass sich das Onlinetraining 
gelohnt hat und dieses auch gut durchgeführt wurde. 
Uns war bewusst, dass wir uns mit weiteren solchen 
Leistungen in den nächsten Spielen vom Tabellenen-
de absetzen können. Zu der Zeit waren wir bereits 
in den hinteren Rängen klassiert, weshalb wir mit 
zusätzlicher Motivation und Engagement trainierten. 
Leider zeigte sich dies nicht in den nächsten Spielen, 
da wir am anschliessenden Wochenende gegen HSC 
Suhr Aarau und darauf auch gegen BSV Future Bern 
Niederlagen einstecken mussten. Wir liessen aber 
nicht nach und gewannen in der Folge im Mai mit 
einem Tor gegen Handball Stäfa. Zu dieser Zeit wur-
de vom Handballverband bekannt gegeben, dass es 
dieses Jahr keine Absteiger gibt, was für uns sehr 
gute Nachrichten waren. Dies bedeutete für uns, 
dass wir ohne Abstiegsangst an die letzten beiden 
Spiele gehen konnten. Das zweitletzte Spiel gegen 
HSG Nordwest verloren wir 32:29 und das letzte 
Spiel gegen GC Amicitia Zürich verloren wir auch 
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Mannschaftsberichte SG Pilatus

U17-ELITE – SCHWEIZERMEISTER

Die U17-Elite besiegen Pfadi Winterthur im Playoff- 
Final dank einem überragenden Rückspiel und krönen 
sich zum Schweizermeister.

Nach einer soliden Hinrunde mit drei Siegen und nur 
einer Niederlage, starteten wir mit nach dem Re-
Start in einer komfortabler Tabellenposition. Nach 
längerer Trainingspause für einige 04er-Jahrgänge 
ging es im Frühling mit dem klaren Ziel den Final zu 
erreichen, wieder mehrmals pro Woche in der Hal-

le zur Sache. Nach dem Saison-Unterbruch hatten 
wir noch sieben Spiele zu absolvieren. Wir haben 
bei sämtlichen Wettkämpfen gut gespielt und sind 
als Team noch mehr zusammengewachsen. Unsere 
Kaderbreite wussten wir geschickt auszunutzen 
und wir waren eigentlich nie nur von einem Spieler 

Finn Schmid
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abhängig, sondern überzeugten oft als Kollektiv. 
Leider hatten wir auch einige verletzte Spieler, was 
uns vor allem im Spiel gegen Stäfa Mühe bereitete. 
In diesem Spiel hatten wir eine ganz schlechte An-
fangsphase, jedoch haben wir uns gefangen und 
das Spiel nach hohem Rückstand in der zweiten 
Halbzeit noch gedreht. Mit dem Sieg in Birsfelden 
war bereits vorzeitig klar, dass wir den 2. Tabellen-
platz und somit die Finalqualifikation auf sicher 
haben. Im letzten Spiel gegen GC Amicitia Zürich 

konnten wir dann unser spielerisches Können be-
weisen und die 60 Minuten als Hauptprobe für die 
Playofffinals benutzen.

Im Playofffinal, welcher im Europacupmodus aus-
getragen wurde, trafen wir auf Pfadi Winterthur. 
Nach der Niederlage im Herbst hatten wir mit Pfadi 
noch eine Rechnung offen. Als Qualifikationszweiter 
mussten wir zuerst zu Hause antreten und lagen ei-
gentlich das ganze Spiel über im Hintertreffen. Dank 
verbesserter Schlussphase erreichten wir immerhin 
noch ein 29:29-Unentschieden, was ein guter Lohn 
für einen lange Zeit bescheidenen Auftritt bedeutete. 
Eine Woche später ging es dann fürs Rückspiel nach 
Winterthur, wo wir in der schmucken AXA Arena 
antreten konnten. Dank einem Steigerungslauf ab 
der 15. Minute setzen wir uns von den Winterthu-
rern ab und lagen folgerichtig zur Pause mit fünf 
Längen vorne. Nach der Pause machten wir den 
Deckel relativ schnell drauf, indem wir dank starker 
Abwehrleistung und gefälligem Angriffsspiel bis auf 
zwölf Tore wegziehen konnten. Wir erwischten einen 
Sahneabend, wobei Pfadi auf der kompletten Ebene 
versagte und ihr Können nicht aufs Feld brachte. Am 
Ende siegten wir mit 25:36 und holten uns damit 
den Schweizermeistertitel. Überragender Akteur 
auf Seiten der SG Pilatus in diesen Finalspielen war 
Luca Sigrist, welcher in beiden Partien auf der Bank 
startete und total 25 Treffer beisteuerte. Als Captain 
Valentin den Pokal entgegennehmen konnte, strahl-
ten alle Spieler übers ganze Gesicht – der grosse Auf-
wand über all die Jahre hatte sich also gelohnt. Die 
Meisterschaft wurde anschliessend mit einer Feier 
mitsamt Eltern in Luzern gebührend gefeiert.



SERVICEARBEITEN:  Velo / Ski / Snowboard
TESTCENTER:  Raleigh Elektrovelo
 Specialized Bike
VERMIETUNG/VERKAUF: Snowboard / Ski

BEKLEIDUNG: Sommer / Winter

MARKENVERTRETUNG: Specialized – Raleigh 
 Electra – Santa Cruz 
 Wheeler – Univega 
 Focus – Six Six One 
 Five Ten – Sombrio 
 Met – Craft – Isostar 
 Knog – Schwalbe
 Maxxis – SKS – Fox
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U15-ELITE – STARKE SAISON – 3. SCHLUSSRANG

schieden wir dank einer soliden Abwehrleistung klar 
für uns und tankten dabei viel Selbstvertrauen. Der 
nächste Match gegen den HSG Aargau Ost verloren 
wir äusserst unglücklich mit einem Tor und somit war 
unsere Chance, ins Playoffinale zu kommen, wohl 
verspielt. Nun galt es aber mit Fortdauer der Saison 
den 3. Platz zu behaupten. Wir gewannen die letzten 
vier Matches aufgrund einer sehr guten Defensivar-
beit und einer super Chancenauswertung mit jeweils 
resultatmässig klaren Siegen. Dazu kam, dass seit 
dem Heimspiel in der Maihofhalle am 2. Mai gegen 
Bern, durch die neu wieder zugelassenen Zuschauer, 
endlich die fehlende Stimmung in die Halle zurück-
kehrte. Wir hatten während der ganzen Saison nur 
drei längerfristig verletzte Spieler, welche wir aber 
sehr gut kompensieren konnten. Auch die Abgänge 
während der Saison von Ramon, Raul, Noel und Finn 
hinterliessen keine grossen Lücken und wir machten 
mit der Hinzunahme von Mark Büchli auf die Rück-
runde unser Team noch ausgeglichener. Als Team 
schafften wir grosse Fortschritte was sicherlich auch 
der hohen Motivation jedes Einzelnen und dem guten 
Teamspirit zu verdanken war. Auch mit den Trainern 
hatten wir es meist lustig. Leider verlässt uns Stefan 
Epp aufs Ende dieser Saison, und übernimmt die Her-
renmannschaft in Altdorf. Ab Ende Mai liessen wir 
die alte Saison mit einigen polysportiven Trainings 
ausklingen bis die Playoff-Finals vorüber sind und 
die Jungs mit 06er-Jahrgängen in die U17 wechseln.

Timon Duodu

Die U15-Elite zeigten nach der Wieder-
aufnahme des Meisterschaftsbetriebs 
sehr starke Leistungen und schoben sich 
dadurch in der Tabelle auf den 3. Rang 
vor. Der Playoff-Final wurde dabei nur 
äusserst knapp verpasst.

Wir starteten die Vorrunde erfolgreich mit nur einer 
Niederlage nach vier Matches. Leider wurde die 
Saison schon nach einem Monat coronabedingt un-
terbrochen und wir in unserer Entwicklung vorerst 
ausgebremst. Wir machten aber das Beste daraus 
und dank der Erfahrung aus dem Lockdown im Früh-
jahr hatte Manu sehr schnell ein Hometrainingspro-
gramm zusammengestellt. Jeder Spieler nahm zudem 
sicherlich zwei Mal wöchentlich am Skype-Training 
mit Manu Schnellmann teil. Nebenbei hielt sich jeder 
Spieler individuell mit Kraft- und Ausdauertrainings 
fit. Die hohe Selbstdisziplin jedes Einzelnen in diesen 
Wochen, erlaubte uns, gleich den Fokus auf die Tech-
nik setzten, als wir wieder als Mannschaft in der Halle 
trainieren durften. So trainierten wir motiviert weiter 
bis Anfang April die Saison endlich fortgesetzt wer-
den konnte. Wir waren alle sehr glücklich darüber uns 
wieder einmal mit anderen Teams messen zu können 
und so starteten wir hochmotiviert in die Rückrunde. 
Die ersten beiden Spiele gegen die SG Horgen / Wä-
denswil und die SG LakeSide Wacker-Steffisburg ent-
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Heim-Spielplan 2021
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U13-ELITE – ÜBERLEGEN ZUM  
SCHWEIZERMEISTERTITEL

Manu Schnellmann

Nach einer Qualifikation, in welcher wir eigentlich 
kaum gefordert wurden, resultierte mit grossem 
Abstand der 1.  Rang. Wir gewannen sämtliche 
Spiele ungefährdet auch wenn wir ab und zu eine 
eher schwächere Halbzeit einzogen. Spätestens in 
der zweiten Halbzeit sorgten wir jeweils für klare 
Verhältnisse und einzig die Spiele gegen GC Amicitia 
Zürich waren annährend spannend – gewannen wir 
diese doch «nur» mit neun und zehn Toren Differenz. 
Dies lag einerseits daran, dass wir eine unglaubli-
che Qualität im Kader hatten und die Gegner nicht 

Die U13-Elite der SG Pilatus holen nach einer Saison 
mit lauter (Kanter)siegen ungefährdet den Schweizer-
meistertitel. Der Jahrgang 2008 / 2009 hat einige span-
nende Talente zu bieten, welche hoffentlich auch in 
Zukunft für Pilatus-Erfolgsmeldungen sorgen werden.
Es ist noch nicht all zu lange her, da habe ich hier im 
Kreisläufer herausposaunt, dass es mit dieser Mann-
schaft nur ein Ziel – notabene den Schweizermeister-
titel – geben kann. Einige Monate später haben wir 
die grossen Worte dank überragenden Leistungen in 
die Tat umgesetzt. Aber nun mal alles der Reihen nach.



25

Mannschaftsberichte SG Pilatus

über dieselbe Breite wie wir verfügten. Andererseits 
sorgten die optimalen Trainingsbedingungen im U13, 
RAZ oder sogar schon bei der U15-Elite dafür, dass 
die Spieler sich individuell enorm entwickeln konn-
ten. Auch die coronabedingte Trainingspause nutz-
ten wir geschickt mit Online-Trainings, um uns im 
physischen Bereich fit zu halten. Die U13-Junioren 
waren dabei vom Gesamtverein die fleissigsten und 
nutzen das Angebot mehrmals wöchentlich. Nach ei-
ner erneuten Siegesserie ab April standen wir bereits 
mehrere Runden vor Schluss als Qualifikationssie-

ger fest und nutzten die verbliebenen Partien gegen 
Stäfa, Pfadi und Pratteln gewisse taktische Dinge 
für den Playofffinal einzuüben. Im ersten Playofffi-
nalspiel gegen GC Amicitia Zürich in der heimischen 
Krauerhalle bekamen unsere Jungs kalte Füsse ab 
der lautstarken Kulisse. Nach einer fahrigen 1. Hälfte 
mit vielen Ballverlusten führte man zur Pause knapp 
mit 15:13. Da man die Ruhe bewahrte und sich auf 
seine Stärken besann, wurde die zweite Halbzeit zu 
einer einseitigen Angelegenheit. Innert Kürze zogen 
wir dank unserem gefürchteten Kontenspiel davon 
und hatten die Zürcher bis zur 40. Minute vorent-
scheidend distanziert. Der Rest des Spiels verkam 
zum Schaulaufen von Ben und Quentin, welche total 
28 von 43 Toren zum Sieg beisteuerten. Mit einem 
Polster von sagenhaften 20 Toren ging es dann acht 
Tage später nach Zürich fürs Rückspiel. Nach einem 
4:0-Lauf zum Start war der Mist um den Titel bereits 
nach wenigen Spielminuten definitiv geführt. Zur 
Pause standen wir unlängst als Schweizermeister 
fest, führten wir bis dahin zusammengerechnet be-
reits mit 31 Toren. Es ist der Mannschaft zu Gute zu 
halten, dass sie auch danach den Fokus nicht verlor, 
weiterhin powerte und den Zürchern mit dem 20:43 
eine ordentliche Packung verpassten. In der Folge 
gab es kein Halten mehr und die Pokalübergabe 
bildete den Höhepunkt einer bärenstarken Saison. 
Die 08er-Generation, welche wir nun innert zwei 
Jahren aufgebaut und zur Meistermannschaft for-
men durften, wird uns hoffentlich auch in den nächs-
ten Jahren noch viel Freude bereiten. Für uns Trainer 
gilt es im Hinblick auf die nächste Saison wieder ein 
neues Team aufzubauen, da uns ein Grossteil der 
aktuellen Mannschaft altershalber verlassen muss. 
Den perfekten Abschluss bildete die grandiose 
Meisterfeier im Vereinslokal vom LSC Landhockey 
im Utenberg direkt nach dem zweiten Finalspiel, bei 
welche wir gemeinsam auf die gelungene Saison an-
stossen konnten.



Kantonsstrasse 74, 6048 Horw

Telefon: 041 340 31 40
www.lagrotta-horw.ch, info@lagrotta-horw.ch

Kantonstrasse 74, 6048 Horw
Telefon: 041 340 31 40
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Käthy und Michele

FU16 – ÜBERLEGENE RÜCKRUNDE

so bringen die Trainerinnen einen Kuchen. So kam 
es, dass wir nebst den Trainingseinheiten auch noch 
als Bäckerinnen aktiv wurden. Beim letzten Spiel in 
Malters überraschten uns die Mädels mit einer Idee. 
Alle trugen kunterbunte Socken, selbst für uns Trai-
nerinnen haben sie welche mitgebracht :-). 
Doch auch wir Trainerinnen haben an unsere Mädels 
gedacht. Nach dem gewonnenen letzten Spiel (13 
Spiele / 13 Siege) belohnten wir die tolle Truppe mit 
einer Goldmedaille als «BEST TEAM SG KRIENS /
BORBA / HORW 2020 / 2021».

Zum Saisonabschluss organisierten die Mädels eine 
Runde Seilpark auf der Fräkmündegg. Diese Top 
Saison wird uns allen in Bester Erinnerung bleiben. 
Herzlichen Dank an alle, die uns als Fahrer unter-
stützt haben. Ganz ein grosses Dankeschön geht 
aber an die Spielerinnen. Trainerinnen zu sein, bei 
einer so motivierten, fröhlichen und engagierten 
Truppe wie ihr es seid, ist ein grosses Geschenk. 

VIELEN DANK FÜR DIE GENIALE SAISON MIT EUCH!

Die Freude war gross, als im Januar verkündet wur-
de, dass im Junior / innen Bereich wieder trainiert 
werden darf. Da in Horw die Halle zuerst nicht ge-
öffnet hatte, trainierten wir zwei Mal in der Woche in 
Kriens. Die Trainingsanwesenheit war gross und als 
auch in der Horwerhalle wieder übers Parkett gefegt 
werden durfte, war der Wunsch der Mädels da, drei 
Trainingseinheiten pro Woche zu absolvieren. Diese 
Einstellung gefiel natürlich uns Trainerinnen und so 
konnten wir uns optimal auf den Rückrundenstart 
vorbereiten. Da wir nicht in die 1. Stärkeklasse auf-
steigen konnten (obwohl wir nach der Vorrunde 
Gruppensieger waren – zu alte Spielerin im Kader) 
war das Ziel, alle Spiele zu gewinnen nicht zu hoch 
gesteckt. Die Trainerinnen erwarteten von den 
Mädels, dass sie die Spiele konzentriert und mit 
guter Teamleistung bestreiten.

Die FU16 startete top in die Rückrunde. Alle Spiele 
haben wir klar gewonnen. Nun war einfach die Fra-
ge, wer bringt den nächsten Kuchen.Die Abmachung 
lautete: Wenn die FU16 mehr als 30 Tore schiessen, 

Medaillen für das beste Team SG Kriens / Borba / Horw FU16 Originelle Socken fürs letzte Spiel



GRATIS-Kundenparkplätze im Gössi CarTerminal

GÖSSI CARREISEN AG · 6048 Horw · Tel. 041 340 30 55 · info@goessi-carreisen.ch

Mehr als 300 Reiseangebote!

facebook.com/GoessiCarreisen
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Ivo Buholzer

MU19 – AUF GEHT’S LOOOS

Die SG Reuss U19, seit Jahren eher bekannt als Wun-
dertüte. Gespickt mit talentierten Handballern, die 
für einen Verein auf und neben dem Platz Gold wert 
sind. Das letzte Jahr haben wir, unter erschwerten 
Bedingungen, mehrheitlich gut gemeistert. In der 
Rückrunde hab wir einige Punkte liegen lassen, was 
sicherlich an der Motivation fürs nächste Training 
genagt hat. 

Aber das schönste war, wir konnten wieder spielen! 
Mit Mario Fischer im Tor und Louis Matter konnten 
wir zwei ehemalige Spieler reaktivieren. Ein gros-
ses Dankeschön für euer Einsatz. Wir spannen euch 
nicht länger auf die Folter, wir sind gut gestartet 
und es macht riesig Freude die Jungs der U17 zu 
begrüssen. Der Ton wird ein wenig rauer, bestimmter 
und manchmal auch intensiver. Aber genau das ist 
wichtig für die Jungs, wenn sie den Übertritt in die 
Aktiven wirklich schaffen möchten. Wohin die Reise 
führt, werden wir sehen. Wenn die Bundesräte die 
3 G (geimpft, genesen, getestet) haben, haben wir 
unsere 3 H (Handball, Halle, Harz )

Wir stecken bereits in der Vorbereitungsphase, 
wo wir uns wie gewohnt zum Meisterschaftsstart 
schleifen lassen. Wer weiss ob man im Verlauf der 
nächsten Saison einen Diamant in der Horwerhalle 
entdecken kann. 

Für die Unterstützung an unseren Spielen danken wir 
euch schon mal im Voraus. Wenn es wieder heisst 
Hopp SG Rüüsss!

Louis Matter beim ersten Training mit seiner alten Mannschft.
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Noah Lichtsteiner

Nach einem halben Jahr Spielpause und unzähligen  
Wochen ohne Training solche Leistungen zu zeigen ist  
schon echt erstaunlich…

MU17 – FREUDE IST DAS WICHTIGSTE!

einem Steigerungslauf in den folgenden drei Partien 
mit drei Siegen belohnen. Das Team wuchs weiter 
zusammen. Tore sowie Balleroberungen wurden 
lautstark gefeiert. Die Jungs pushten sich gegen-
seitig, hatten Freude am Handball und brachten 
die Gegner teilweise sogar zum Verzweifeln. Ach 
wie schön kann dieser Sport sein! Und das merk-
ten auch die Jungs. Am letzten Spieltag stieg dann 
noch das Derby gegen Handball Emmen. Wir gin-
gen nochmals mit riesiger Motivation und voller 
Selbstvertrauen in dieses Spiel. Nach zwischenzeit-
lichem 7-Tore-Rückstand und einer Aufholjagd, aus 
der wir uns sogar einen 2-Tore-Vorsprung erspielen 
konnten, ging den Jungs gegen Ende dann leider 
etwas die Kraft aus und wir mussten uns mit 35:32 
geschlagen geben. Nichtsdestotrotz war dies wie-
der einmal eine grossartige Leistung mit viel Kampf 
und Emotionen.

Als im vergangenen Oktober die Meisterschaft er-
neut unterbrochen wurde, hätte wohl niemand da-
mit gerechnet, dass die Situation so lange anhalten 
würde. Anfangs März durften die Jungs dann zum 
ersten Mal wieder als ganzes Team trainieren und 
Mitte April ging es dann endlich wieder mit den 
Spielen los. Doch keiner wusste so genau wo wir 
nach so langer Pause stehen würden.

Schon als bekannt wurde, dass wir bald wieder alle 
zusammen in die Halle dürfen, sprühten die U17-Ju-
nioren vor Motivation. Und das, obwohl das Trai-
ning zu Beginn hauptsächlich aus Kraft, Kondition 
und Koordination bestand. Die Freude endlich wie-
der dem geliebten Hobby nachzugehen war riesig.

Trotz knappem Kader schien diese Freude dann 
auch der Grund zu sein für das Unentschieden ge-
gen Handball Emmen zum Start. Danach folgte in 
einer emotionalen und hart geführten Partie leider 
eine verdiente Niederlage gegen die SG Ruswil /
Wolhusen. Es fehlte die Konzentration auf die 
eigene Leistung. Die Mannschaft arbeitet jedoch 
weiterhin hart im Training und konnte sich dank 
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Wir Trainer wussten schon immer was für ein Po-
tential eigentlich in dieser Mannschaft steckt. Doch 
diese weichen Faktoren machen schlussendlich 
eben den Unterschied aus, ob es läuft oder nicht. 
So blicken wir stolz auf eine hoffentlich einzigartige 
Saison zurück, die uns eines gezeigt hat:

Freude an dem was man macht, ist das wichtigste. 
Und wenn dann noch zusammen hart gearbeitet 
wird, ist alles möglich. Es hat auf jeden Fall richtig 
viel Spass gemacht! 

DANKE!
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NACHGEFRAGT BEIM  
U15-REUSS-SPIELER MARC WÖHLER

Marc, Mitte Mai ging die Saison der U15-Inter- 
Junioren gegen die SG Füchse Emmenbrücke /
Stans zu Ende. Ihr habt das Spiel – nachdem 
Ihr lange auf der Siegesstrasse wart – knapp 
verloren; wie fällt Dein Fazit zum Spiel aus?

Marc: Es war extrem schade, dass wir dieses letz-
te Spiel nicht noch gewonnen haben, vor allem da 
wir nach der Halbzeit eine gute Chance hatten, das 
Spiel für uns zu entscheiden. Ausserdem wäre ein 
Sieg gegen die Füchse ein starker Saison-Abschluss 
gewesen. An unserem Rang hätte der Sieg jedoch 
nichts verändert und wir haben trotzdem eine starke 
Saison gespielt.

Mit dem U15-Inter habt Ihr die Saison auf 
dem 3. Rang abgeschlossen. Seid Ihr mit dem 
Erreichten zufrieden?

Marc: Wir sind mit dem 3. Rang sehr zufrieden. Ziel 
war es, im Inter zu bleiben, was uns gut gelungen 
ist; die Füchse zu schlagen, ist das Einzige, was noch 
cool gewesen wäre.
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Das letzte Jahr war ja stark durch Corona 
geprägt. Wie hast Du diese Zeit im Handball 
in Erinnerung und wie sah Euer Trainingsbe-
trieb aus?

Marc: Unseren Trainingsbetrieb hat Corona nicht so 
stark eingeschränkt, wir durften im Winter wieder 
anfangen, relativ normal zweimal pro Woche zu 
trainieren. Schade war natürlich, dass wir bei den 
Spielen keine Zuschauer haben durfte, aber das war 
ja bei fast allen so.

Gibt es ein Erlebnis während der vergangenen 
Saison, welches Dir besonders in Erinnerung 
bleiben wird?

Marc: Die Zugreisen zu den Auswärtsspielen nach 
Genf und Crissier waren sehr einprägsam, mit vielen 
Runden Stadt-Land-Fluss mit unseren Spezial-Kate-
gorien und natürlich die KFC-Besuche.

Aufgrund des knappen Kaders der U15-Regio- 
Junioren hast Du unlängst auch noch bei die-
sem Team ausgeholfen. Welche Rolle hattest 
Du in diesem Spiel? 

Marc: Das Spiel hat mir viel Spass gemacht, da die 
Mannschaft auch ohne mich als Aushilfsspieler ge-
wonnen hätte und ich dadurch wenig Verantwor-
tung übernehmen musste.

Anmerkung: Die U15-Regio-Junioren schlossen die 
Meisterschaft in der zweiten Stärkeklasse – nach ei-
nem Sieg gegen den HC Malters – auf dem zweiten 
Rang ab.

Ebenfalls hast Du Dich entschieden, neben 
dem Trainieren und Spielen auch als Schieds-
richter tätig zu sein. Konntest Du schon erste 
Erfahrungen als Unparteiischer sammeln und 
wie gefällt Dir die neue Aufgabe?

Marc: Mit meinem Vater durfte ich schon bei einem 
U13-Turnier im Maihof die Grundlagen lernen. Circa 
zwei Wochen später durfte ich dann noch alleine 
Schiedsrichter an einem Testspiel zwischen dem HC 
Kriens und dem BSV BORBA sein, was gut geklappt 
hat. Diese beiden Erfahrungen haben viel Spass 
gemacht und ich werde sicher bald auch öfters als 
Unparteiischer auf dem Feld stehen und nicht «nur» 
als Spieler.

Marc, wir bedanken uns bei Dir für dieses In-
terview sowie herzlich für Dein Engagement 
als Schiedsrichter und wünschen Dir für Deine 
weitere (Handball-)Zukunft alles Gute!



36

Schülerhandballturnier TV Horw

	
	

Schaub AG    Werkstrasse 7    6010 Kriens    Tel. 041 310 58 35    Fax 041 310 58 65    www.sanitaer-schaub.ch 

	

	
	

Bitzistrasse 13     6370 Stans     mail@kaelin-bauservice.ch
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Papiersammlung
Für alle Aktiven (Männer, Frauen und Juniorinnen / Junioren!) und 
Freunde des Handball TV Horw gilt:

Datum: Samstag, 7. August 2021
Zeit: Nach Aufgebot des Trainers
Ort: Werkhof

Die Papiersammlung findet unter Vorbehalt des BAG (Covid-19) statt.

Wie üblich wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Reserviert euch dieses Datum – wir brauchen viele Hände!



Mannschaftsberichte TV Horw
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Information

Homepage TV Horw

Noah Schnarwiler
Telefon 041 349 63 38
noah.schnarwiler@axa.ch

AXA Hauptagentur Toni Portmann
Kirchweg 3, 6048 Horw
horw@axa.ch, AXA.ch/horw

Wir wünschen dem 
Handball TV Horw 
viel Erfolg



Seestrasse 6
CH-6048 Horw/LU
Tel. 041 340 44 25

www.restaurant-winkel.ch
info@winkelbadi.ch

Sein Vermögen in fremde Hände zu geben, 
heisst Vertrauen. Seit der Gründung 1996 
handeln wir in unserem Familiennamen im 
Interesse der Kunden. Als echte Privat bankiers 
haften wir mit dem eigenen Vermögen.

« In guten Händen »
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VORSTAND HANDBALL TV HORW

Präsident
Cyrill Egli
Kreuzstr. 23
6010 Kriens

Sportchef
Christian Dürst
Kellerstr. 27a
6005 Luzern

Marketing
Leo Hofmann
Bergstr. 18
6010 Kriens

Finanzen
Urs Häfliger
St. Niklausenstr. 8
6005 St. Niklausen

Spielplan /
Logistik
Thomas Amstutz
Ebenaustr. 9
6048 Horw

Vorstand Handball TV Horw
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AKON AG
Asto - Odermatt Gerüstbau AG Kriens
AXA Versicherung
Bergwerk
Bezzola AG
Bucherer AG
Cascada Boutique Hotel / Restaurant Bolero
Clock Square
Club Libero
Dj Devil, Christian Dürst
Donatorenclub 3-2-1
Frey+Cie Elektro AG
gammaprint ag
Gössi Carreisen AG
Götti + Niederer
Graf Sanitär Heizung AG
Gut Bau AG Horw
Gygax Gartenbau Horw
Hotel Felmis AG
Kälin Bauservice

KNF Flodos AG
LB Party-Chef
Luzerner Kantonalbank
Maler Stutz AG
Marti Optik Akustik
Mc Fleisch Nottwil
M. + W. Hesemann Gartenbau GmbH
Ochsner Sport
Osteria Pizzeria Enzian
Raiffeisenbank Horw
Ranch Bar & Restaurant
Reichmuth & Co Privatbankiers
Restaurant Eule
Restaurant Winkel
Ristorante la Grotta
Schaub AG
Schuler Weinfachgeschäft
Schulhausgarage AG
Studer & Hafner GmbH
Tribschen-Garage Wigger + Schilliger AG

Auf unserer Webseite unter www.tv-horw.ch sind alle unsere Sponsoren / Inserenten  
aufgeführt und verlinkt. Besten Dank für die Berücksichtigung dieser Firmen!
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  WIR ERWECKEN
 PAPIER ZUM LEBEN
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